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•JUraktifttie glatter für bie Dflerkfiait
mit befonberer Serüdficbtigung ber

^ u it ft im #attbfoerf.
§erau§gegeben unter üKitrairfung fd)iueijerifrf)er

Sunftbanbroerfer unb îecpnifer
son palter Senn-golbtngtjaufen.

©rp.it für bie offiziellen Publikationen bee Sfijiocif. ©etuerbetrereins,

DfftîteBeê uitb obligatorifibe« Drgan bc« Slarg. Scfjmiebe= nttb SßafiutrraeifterBereinK

Srfdjeint je $onner8tng8 unb foftet per Semefter gr. 3. 60, per gabr gr. 7. 20.
Qnferate 20 Et§. per lfpaltige ^etitjeile, bei größeren St.ufträgen

entfpredbenben Rabatt.

fecn 19. Januar 1995

©olb ift ber @rbe Sofunflghiort
Unb bott) im© aud) ber üieitljfte fort.

Iferbimbetuefett*

®cr erfte ©cttievbebereiti
in Llntermalbcn mürbe in einer
gut befugten Serfammlung
nad) 2lnl)örung cineg Sor»
irageg bon ©croerbefefretar
Srebg aug Sern in Suod)8

gegriinöet.
"

gütjrer beiber politifcfjen Parteien, ingbe»
fonbere Sanbammann SBpvfcf). ftctjcn an ber Spi^e beg
Sereing. Qn SecEenrieb uitb Stang mill man bie ®e=
merbetrcibcnben ebenfalls bereinigen.

^ctfdjiebcnc«»
.Cantonales ©euierbemufcum Seen. (Sing.) 3bt ben

legten ÜJfonaten finb ber Sammlung beg (Semerbe»

mufcnmS folgenbe ©egenftänbe boriibergebenb gur Slug»

ftetlung iiberlaffen moibeit: Son bei 9Jîafd)ineufabrif
Derlifon, eine Schnellboljrmafctjine; bom tedjnifctjen
Sureau SSolf & ®raf in 8üricl), eine Sljaping»
mafcljine; bon ber ÜDiafdfjineuagentur Seruljeim»
93 ö g e ï i in Sern, eine Sßaubboljrmafdjine; bon 3ng.
|)üni in Jorgen, ein ©efiillmeffer in Spagierftoif»
form (fdjmeiger. ißatent 22,704); bon ©djreincrmeifter
(Srb in Sern, ein Salontijd) unb ein Sdjranf ; bon
Spenglermeifter ®önner in Sern, eine Sßafdjmafdjiue;
bon ©lagmaler 2>rcnfl)al)n in Safel, aefjt ©lag»

maiereien; bon ben Seljrroerf flatten in Sern, bag
äftobeU einer Slauenfupplung in natürlidjer ©röfje;
bon ^abritant ^inbermann in Safel, eine Mottet»
tion bon Slrbeiten in ©lagmofaif; bon £>eralbifer
ÜJtünger in Sern, ber ©ntrourf gu einem Sirdjen»
fenfter für bie CirdEje bon Sargen; bon ber Société
anonyme in Saufanne, eine ttniberfal=@eroinbefdt)neibe»
tabeUe in SDtetall.

©leJttt*0tcd)m fd)n mt& clcJitrodfcmifdjc
|îmtbfd)rtU.

Sont ©leïtrijttâtSioerï Sejnau wirb ber „91. 8- 8-"
gejdjrteben: ®ie lester Sage eingetretene aufierorbent»
lict)e Cälte, bereint mit ftartem Sigminb, berurfad&te in
überrafdjenb furger 8®'t heftigen ©iggang auf ben

giüffen, fo aud} auf ber Stare, mag fid) unter anbern
aud) beim @le!trigitätgroer£ Segnau bemerfbar machte.
SBäljrenb jebod) eine fReilje größerer unb ïleinerer
©lefrrigitätgmerle nact) berfdfpebenen 8eitunggmelbungen
infolge beg grofteg totale Setrie&geinfteüurg in ber
Sauet bon ein unb mehreren Sagen erlitten, mar bag
©leltrigitätgroerf Segnau nur genötigt, einen fleinen
Srudjteit feiner Seitungen mäljrenb fe ungefähr einer
Stunbe abenbg auggufctjalten, meil bie gemäfj bertrag»
lieben Sereinbarungen beanfprud)ten 9lu§l)ülf8bampf=
träfte gu jener 8eit nidjt boKfiänbig genügten, um ben
mit bem ©runbeiggang unbermeiblicl) gufammenljängen»
ben ÄraftaugfaQ gu bedien.
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Praktische Diätter für die Werkstatt
mil besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Watter Kenn-Hotdinghauseu,

Organ für die offiziellen Pnbiikationeu des Schweiz. Sewerbeverems.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Waguermeisterverems

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Isvaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den IS. Januar ISSS

Gold ist der Erde Losungswort
Und doch muß auch der Reichste fort.

Nerkanbswesen.

Der erste Gcwcrbeverein
in Unterwalden ivurde in einer
gut besuchten Versammlung
nach Anhörung eines Vor-
träges von Gewerbesekretär
Krebs aus Bern in Buochs

gegründet.
'

Führer beider politischen Parteien, insbe-
sondere Landammann Wyrsch. stehen au der Spitze des
Vereins. In Beckenried und Staus will man die Ge-
werbetreibenden ebenfalls vereinigen.

Verschiedenes.
Kantonales Gewerbemuseuin Been. (Eing.) Ja den

letzten Monaten sind der Sammlung des Gewerbe-
museums folgende Gegenstände vorübergehend zur Aus-
stellung überlassen worden: Von der Maschinenfabrik
Oerlikon, eine Schnellbvhrmaschine; vom technischen
Bureau Wolf à Graf in Zürich, eine Shaping-
Maschine; von der Maschinenagentur Bern heim-
Vögeli in Bern, eine Waudbohrmaschine; von Jng.
Hüni in H or g en, ein Gefällmesser in Spazierstock-
form (schweizer. Patent 22,704); von Schreincrmeister
Erb in Bern, ein Salontisch und ein Schrank; von
Spenglermeister Dünner in Bern, eine Waschmaschine;
von Glasmaler Drenkhahn in Basel, acht Glas-

Malereien; von den Lehrwerkstätten in Bern, das
Modell einer Klauenkupplung in natürlicher Größe;
von Fabrikant Hindermann in Basel, eine Kollek-
tion von Arbeiten in Glasmosaik; von Heraldiker
Münger in Bern, der Entwurf zu einem Kirchen-
feilster für die Kirche von Bargen; von der Loeiötö
anonyms in Lausanne, eine Universal-Gewindeschneide-
tabelle in Metall.

Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Vom Elektrizitätswerk Beznau wird der „N. Z. Z."
geschrieben: Die letzter Tage eingetretene außerordent-
liche Kälte, vereint mit starkem Biswind, verursachte in
überraschend kurzer Zeit heftigen Eisgang auf den

Flüssen, so auch aus der Aare, was sich unter andern
auch beim Elektrizitätswerk Beznau bemerkbar machte.
Während jedoch eine Reihe größerer und kleinerer
Elekirizitätswerke nach verschiedenen Zeitungsmeldungen
infolge des Frostes totale Betriebseinstellung in der
Dauer von ein und mehreren Tagen erlitten, war das
Elektrizitätswerk Beznau nur genötigt, einen kleinen
Bruchteil seiner Leitungen während je ungefähr einer
Stunde abends auszuschalten, weil die gemäß vertrag-
lichen Vereinbarungen beanspruchten Äushülfsdampf-
kräste zu jener Zeit nicht vollständig genügten, um den
mit dem Grundeisgang unvermeidlich zusammenhängen-
den Kraftausfall zu decken.
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